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Von Anfang an

Bildung, Erziehung und Betreuung
Perspektiven der Kinderbetreuung in Kassel Stadträtin 

Anne Janz
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Gesetzlicher  Auftrag

Auftrag der Jugendhilfe nach SGB VIII :

� Hilfestellung bei der Verwirklichung des Rechts auf

Entwicklungsförderung und Erziehung 

� Basis für den Auftrag der öffentlichen Jugendhilfe auf

Sicherstellung von Erziehung, Bildung und Betreuung des Kindes 

� Realisierung des Förderungsauftrages durch geeignete

Maßnahmen (Rechtsanspruch auf Kindergartenplatz,

bedarfsgemäßes Platzangebot für unter Dreijährige und 

Schulkinder).
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Jugendamt

Aufwendungen / Erträge

Aufwendungen
77,2 Mio€

davon Erträge 
21,4 Mio€
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Jugendamt Etat

Investitionen,
GWGs 1,3 Mio €

Erziehungshilfen 
Auguste Förster

2,8 Mio €

Kinder-
Jugendförderung

 1,9 Mio €

institutionelle   
Beratung 0,8 Mio €

Kindertagesstätten 
27,1 Mio €

übriger 
Personalaufwand

11,6 Mio €

Transferleistungen 
Erz.Hilfe, UVG, 

AsylbLB
 31,7 Mio €
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Durchschnittliche Kostendeckung 
eines Kitaplatzes (4550 € pro Jahr)

sonstige Erträge 
0,7%

Zuweisungen 
Land 14%

Erstattung 
Einzelintegration

6,7%Elternentgelte
ohne 

Übernahmen
 29,3%

städtische Mittel 
49,4%
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Aufwendungen städtische 

Kitas / Freie Träger

Zuschüsse an 
Kitas freier 

Träger
10,7 Mio €

Sachaufwand
städt.Kitas
4,2 Mio €

 Personal-
aufwand

städtische Kitas 
12,2 Mio €
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Platzbestand Tagesbetreuung

Kindergarten 
5134 Plätze

91,3 %

   
Grundschulkinder

  2212 Plätze

32,2 %

  unter Dreijährige
261 Plätze 

Tagespflege
413 Plätze 
in Gruppen

13,5 %
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Datenquelle für Hessen und 
Deutschland/West, DJI 2006 8

Kassel im Vergleich: Bedarfs-
deckung unter dreijährige Kinder

     Hessen 

11,5 %

    Kassel

13,5 %

Deutschland/West

6,2 %
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Ausbauplanung Betreuung ein-
bis unter dreijähriger Kinder

 766 Plätze in
Gruppen

Kassel 2010
 1066 Plätze

 31,9% 

300 Plätze
Tagespflege

  Bund/Kassel 
2013

1195 Plätze
35%

1195 Plätze
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Qualität in Kasseler Kitas

� Vielfältiges Angebot bei unterschiedlichen Trägern

� Hohe Dichte an Einrichtungen „kurze Beine – kurze Wege“

� Personalschlüssel und Fortbildung

� Kleinere Gruppen in sozial belasteten Stadtteilen

� Sprachförderung

� QUIKK (Qualitätssicherung Integrationsplatz in Kasseler Kindertagesstätten)

� Viele zusätzliche Angebote und Projekte (z.B. Faustlos-Programm)

� Von Anfang an: Einstieg in den hessischen Bildungs- und  
Erziehungsplan
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Dezernat V    

Jugend ▪ Schule ▪ Frauen ▪ Gesundheit


